
B e k a n n t m a c h u n g 
 

Vollzug der Wassergesetze; 
Erschließung Gewerbegebiet "Am Weißen Kreuz II" – Einleiten von Niederschlagswassers 
(Abwasser) in den Tanniggraben (Gewässer III. Ordnung) durch die Gemeinde Großbardorf 
 

Az. 4.2.3 – 641114-8-2025/83 
 

Mit Bescheid des Landratsamtes Rhön-Grabfeld vom 29.06.2026, Az. 4.2.3-641114-8-2025/83, 
wurde der Gemeinde Großbardorf – Unternehmensträgerin – die stets widerrufliche gehobene 
Erlaubnis nach § 10 i. V. m. § 15 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) für das Einleiten von Nieder-
schlagswasser (Abwasser) von einer undurchlässig befestigten Fläche Au von 2,11 ha in den 
Tanniggraben (Gewässer III. Ordnung) erteilt. 
 
Die erlaubte Gewässerbenutzung dient der Beseitigung des auf den Flächen der Unternehmens-
trägerin anfallenden gesammelten Niederschlagswassers (Abwassers).  
 
Die Einleitung erfolgt auf dem Grundstück Fl.Nr. 2704/2 der Gemarkung Großeibstadt in den 
Tanniggraben. Die Einleitungsstelle hat folgende UTM-Koordinaten (UTM 32): Ostwert: 598139; 
Nordwert: 5569708. 
 
Gemäß Art. 69 Abs. 2 Sätze 2 und 3 des Bayer. Wassergesetzes (BayWG) i. V. m. Art. 74 Abs. 4 

Satz 2 Halbsatz 1 des Bayer. Verwaltungsverfahrensgesetzes (BayVwVfG) ist eine Ausfertigung 

des Bescheides mit einer Rechtsbehelfsbelehrung und einer Ausfertigung der genehmigten Un-

terlagen zwei Wochen über den Internetauftritt des Landratsamtes Rhön-Grabfeld zur Verfügung 

zu stellen. 

 

Eine Ausfertigung der gehobenen Erlaubnis des Landratsamtes Rhön-Grabfeld vom 29.06.2026, 

Az. 4.2.3-641114-64710-18-2023/83, mit einer Ausfertigung der genehmigten Unterlagen wird 

daher  

 
in der Zeit vom 13.07.2026 bis einschließlich 27.07.2026 

 
auf folgender Internetseite des Landratsamtes Rhön-Grabfeld eingestellt: 
 

https://www.rhoen-grabfeld.de/aktuelles/oeffentliche-bekanntmachungen 
 

Auf Verlangen eines Beteiligten wird ihm eine leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit zur Ver-

fügung gestellt. 

 

Die ortsübliche Bekanntmachung der Auslegung nach Art. 69 Abs. 2 Satz 2 BayWG i. V. m. Art. 
74 Abs. 4 Satz 2 Halbsatz 2 BayVwVfG wird gemäß Art. 69 Abs. 2 Satz 3 BayWG durch das Zu-
gänglichmachen des Inhalts der Bekanntmachung auf der o. g. Internetseite des Landratsamtes 
Rhön-Grabfeld bewirkt.  
 

Es wird darauf hingewiesen, dass mit dem Ende der Auslegungsfrist der Bescheid gegenüber 

den übrigen Betroffenen als zugestellt gilt. 

 
Bad Neustadt a.d.Saale, 29.06.2026 
Landratsamt Rhön-Grabfeld 
 
gez. 
 
Endres 
Leitender Regierungsdirektor 

 

 

https://www.rhoen-grabfeld.de/aktuelles/oeffentliche-bekanntmachungen

